
 

Alle Personen-, Vereins- und Adressdaten dienen ausschließlich als fiktive Beispiele. 

 
 

 

 

 

Eigenhändiges Testament an mehrere Organisationen als 

Erb:innen  

 
Mein Testament 
Ich, Anton Lichtner, geboren am 7. Februar 1948 in Leogang, 
ehemaliger Tischler, 5020 Salzburg, Gartenweg 22, verfüge 
hiermit, dass mein Nachlass wie folgt aufgeteilt wird: 

 

Der Kulturverein Alpha erhält 50 % meines Nachlasses. 
Der Kulturverein Beta erhält 30 % meines Nachlasses. 
Der Kulturverein Gamma erhält 20 % meines Nachlasses. 

 

Alle früheren letztwilligen Verfügungen widerrufe ich. 

Dies habe ich eigenhändig geschrieben und unterschrieben. 

 

Salzburg, am 2. Juni 2026 

Anton Lichtner 

  



 

Alle Personen-, Vereins- und Adressdaten dienen ausschließlich als fiktive Beispiele. 

 
 

 

 

Eigenhändiges Testament an einen Kulturverein als 

Erb:in mit Auflage 

 

Mein Testament 

Ich, Helene Morgenstern, geboren am 14. September 1951 in 

Salzburg, Pensionistin, 5020 Salzburg, Lindenweg 14, setze den 

Kulturverein „Kulturforum Lichtbogen“ zu meinem Universalerben 

ein. 

Mit dieser Erbeinsetzung ist folgende Auflage verbunden: Die 

erhaltenen Mittel sind ausschließlich für die Förderung von Kunst 

und Kultur zu verwenden, insbesondere für die Unterstützung von 

Künstler:innen durch Produktionsbeiträge, Projektförderungen, 

Arbeitsräume, Residenzen, Nachwuchsförderung oder kulturelle 

Vermittlungsarbeit. 

 

Dies habe ich eigenhändig geschrieben und unterschrieben. 

Salzburg, am 2. Juni 2026 

Helene Morgenstern 

 

  



 

Alle Personen-, Vereins- und Adressdaten dienen ausschließlich als fiktive Beispiele. 

 
 

 

 

Eigenhändiges Testament an eine Haupterb:in und ein 

Atelier an eine Organisation (Verma chtnis) 

 

Mein letzter Wille 

 

Ich, Johannes Winter, geboren am 02.09.1954, in St. Johann im 
Pongau setze hiermit Clara Holschmied zu meiner Universalerbin 
meines gesamten Nachlasses ein. 

 

Zusätzlich vermache ich mein Atelier „Nordraum“ in der Kunstgasse 
12, 5020 Salzburg dem Kulturverein BeispielKultur 2030 als 
Vermächtnis. 

 

Meine Universalerbin ist verpflichtet, dieses Vermächtnis zu erfüllen. 

 

Dies habe ich eigenhändig geschrieben und unterschrieben. 

 

Salzburg, am 02. Juni 2026 

Johannes Winter 

  



 

Alle Personen-, Vereins- und Adressdaten dienen ausschließlich als fiktive Beispiele. 

 
 

 

 

Fremdhändiges Testament an eine Organisationen als 

Erbin  

 

Mein letzter Wille 

Salzburg, 2. Juni 2026 

Ich, Johanna Silberfeld, geboren am 22. April 1954 in Lend, wohnhaft in 

5020 Salzburg, Rosenweg 9, verfüge hiermit letztwillig wie folgt: 

Erbschaft 

Zum Erben meines gesamten, zu meinem Ableben vorhandenen 

Nachlassvermögens setze ich den Kulturinitiative Impuls Nord als 

Universalerben ein. 

Mit dieser Erbeinsetzung ist folgende Auflage verbunden: Die erhaltenen 

Mittel sind ausschließlich für die Förderung von Kunst und Kultur zu 

verwenden, insbesondere für die Unterstützung von Künstler:innen durch 

Produktionsbeiträge, Projektförderungen, Arbeitsräume, Residenzen, 

Nachwuchsförderung oder kulturelle Vermittlungsarbeit. 

Das ist mein letzter Wille 

Johanna Silberfeld 

 

Eva Sonnleitner 
als ersuchte 
Testamentszeugin 
geb. am 
13.03.1979 

 

Jakob Morgenfeld 

als ersuchter 

Testamentszeuge 

geb. am 

25.07.1984 

 

Clara Lichtner 
als ersuchte 
Testamentszeugin 
geb. am 08.11.1976 

 


